
Auf der sprichwörtlich grünen Landiwiese errich-
teten unsere Monteure und Zimmermänner an-
fangs 2020 in nur zehn Wochen die ersten drei von 
total fünf geplanten Bauten für das 150-Jahr-Jubi-
läum der Zürcher Kantonalbank. Dann kam leider 
Corona und schon bald der Baustopp aufgrund 
der Verschiebung des Fests auf das Jahr 2021. Um 
der Zürcher Bevölkerung die Landiwiese während 
den Sommermonaten nicht vorzuenthalten, wur-
de auf dem Gelände ein öffentlich zugänglicher 
Begegnungs- und Erholungsort eingerichtet. Zu-
dem wurden die drei Gebäude im August und 

Mit dem Bau der temporären Gebäude in dem 14000 m2 grossen «ErlebnisGarten» der Zürcher Kantonalbank durften  
wir ein nicht alltägliches Projekt ausführen. Leider hat Corona verhindert, dass die dort geplanten, vielfältigen kulturellen 
und gastronomischen Ereignisse stattfinden konnten.  

September 2020 vom Zürcher Theater Spektakel 
genutzt. Da leider auch 2021 keine Durchführung 
der Jubiläumsfeierlichkeiten möglich war, sagte 
die Zürcher Kantonalbank den ErlebnisGarten 
schliesslich schweren Herzens ganz ab.
Die Holzkonstruktion der Gebäude besteht aus 
vorfabrizierten Elementen, um die Bauzeit vor Ort 
zu verkürzen. Die grossen Holzpavillons, für die 
übrigens nur Schweizer Holz verwendet wurde, 
wurden so weit fertig gestellt, wie es für den öf-
fentlichen freien Zugang notwendig war. Auf den 
überdachten Terrassen und Aussenbereichen der 
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Vielfältiger ErlebnisGarten der Zürcher Kantonalbank

Pavillons finden sich nun Holzliegestühle, Hänge-
netze, Tischtennis-Tische und Recycling-Stationen 
für Passanten und Besucher. Und auch die Garten-
anlage mit bepflanzten Hügeln und Kieswegen 
wurde weitgehend fertiggestellt. 
Der «hängende Garten» – ein mehrstöckiger Holz-
pavillon mit Pflanzen – kam schliesslich nicht mehr 
auf die Landiwiese, sondern hat nun in Micas  
Garten in Zürich eine neue Heimat gefunden. 
Micas Pop-up-Treffpunkt ist noch bis mindestens 
September 2023 geöffnet. Danach werden die 
Holzbauten zurückgebaut, bzw. weiterverwertet. 
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